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Deutschlands Flughafen auf Klimakurs: CO,-Emissionen seit 2010 halbiert

Die deutschen Flughafen beweisen: Klimaschutz und Mobilitdt konnen Hand in Hand gehen.
Seit 2010 haben die Mitglieder des Flughafenverbandes ADV ihre CO,-Emissionen um 56
Prozent gesenkt.

Madglich wurde dieser Erfolg durch eine Vielzahl wirksamer Malinahmen: die flachendeckende
Umstellung der Fahrzeugflotten auf E-Mobilitat und alternative Antriebe, den Ausbau von
Photovoltaikanlagen und Blockheizkraftwerken, die energetische Sanierung von
Terminalgebauden, den Bezug von zertifiziertem Okostrom sowie den effizienten Betrieb von
Heiz- und Kuhlsystemen. Viele Flughafen setzen zudem auf moderne Gebaudeleittechnik und
intelligentes Energiemanagement, um Verbrduche in Echtzeit zu analysieren und zu
optimieren. Auch LED-Beleuchtung, stromsparende Gepacksysteme und der verstarkte
Einsatz regenerativer Fernwarme tragen malfgeblich zur Emissionsminderung bei.

Mit diesen Erfolgen unterstreicht der Flughafenverband ADV das ambitionierte Ziel seiner
Mitglieder, die Emissionen bis zum Jahr 2030, bis auf 65 Prozent zu reduzieren.

»1ransformation gelingt — mit Riickenwind statt Belastungen*

,Der Flughafenstandort Deutschland zeigt: Die 6kologische Transformation der Luftfahrt kann
gelingen — wenn Flughafen die notwendigen Spielrdume erhalten und die politischen
Rahmenbedingungen innovationsfreundlich ausgestaltet werden. Es braucht Rickenwind,
nicht zusatzliche Belastungen®, betont ADV-Hauptgeschaftsfiihrer Ralph Beisel. ,Unsere
Flughafen gehen voran — technologisch, betrieblich und finanziell. Die CO,-Minderung ist das
Ergebnis von Investitionen in moderne Infrastruktur, energieeffiziente Technologien und
nachhaltige Energietrager.”

Klimaschutz braucht Investitionsspielraume

Damit die Flughafen ihre Klimaziele auch kinftig erreichen kénnen, sind verlassliche
Investitionsmittel und finanzielle Entlastungen erforderlich. Aktuell belasten staatlich induzierte
Standortkosten — etwa Luftverkehrsteuer, Luftsicherheits- und Flugsicherungsgebihren — die
Flughafen in einem international nicht wettbewerbsfahigen Mald.

~Klimaschutz ist kein Selbstlaufer®, so Beisel. ,Wer von Flughafen zu Recht ambitionierte CO,-
Einsparungen erwartet, muss ihnen auch die finanziellen Spielrdume daflr schaffen. Massive
Abgaben geféhrden Investitionen in Klimaschutz und moderne Infrastruktur.®

Forderungen der Flughafen an die Politik
e Reduzierung staatlich induzierter Standortkosten, um Investitionen in klimafreundliche
Technologien zu ermdglichen.
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o Gezielte Foérderprogramme fur CO,-neutrale Infrastruktur, Energieeffizienz und
alternative Antriebe.

¢ Investitionsfreundliche Rahmenbedingungen, insbesondere fiir Sustainable Aviation
Fuels (SAF) und Energieinfrastruktur.

Hintergrund
Die aktuellen Ergebnisse basieren auf der CO,-Inventarliste der ADV-Flughafen. Grundlage ist das

international anerkannte Greenhouse Gas Protocol, das samtliche direkten (Scope 1) und indirekten
Emissionen (Scope 2) des Flughafenbetriebs und der Infrastruktur erfasst.
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Uber den Flughafenverband ADV:

Als altester ziviler Luftfahrtverband in Deutschland vertritt die ADV — Arbeitsgemeinschaft Deutscher
Verkehrsflughafen (ADV) — bereits seit 1947 die Interessen ihrer Mitglieder. Dabei arbeitet die ADV eng
mit den Flughéfen in Osterreich und der Schweiz zusammen.

Der Flughafenverband ADV setzt sich fiir einen wettbewerbsfahigen Luftverkehr und moderne,
leistungsfahige Flughafen in Deutschland ein. Das gute Miteinander von Anwohnern und Flughéafen ist
der ADV ein besonderes Anliegen.

In allen rechtlichen und wirtschaftlichen Belangen ist die ADV der Berater und Partner von Wirtschaft,
Politik und Regionen. Die Facharbeit umfasst zudem die Bereiche Luftsicherheit, Standortentwicklung,
Flughafenbetrieb und Flughafeninfrastruktur, vernetzte Verkehrsplanung sowie den Umwelt- und
Fluglarmschutz.

Mochten Sie keine Pressemitteilung mehr von uns erhalten? Dann senden Sie uns bitte eine E-Mail an:
presse@adv.aero.



mailto:polders@adv.aero
mailto:presse@adv.aero?subject=Löschung%20aus%20dem%20Presseverteiler

